
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.02.2024 (00:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Waal III : SG Dösingen II 
Samstag, 10.02.2024, 18:00 Uhr

Sieg für den TV Waal III in der Herren Bezirksklasse A 
Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Waal III im
Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen die SG
Dösingen II umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften
das Spiel am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt beim
deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Lautenbacher / Fischer zunächst nicht gut aus, so gewannen Mödritzer / Heim im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Hierbei überließen Mödritzer / Heim ihren
Gegnern im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Ein hartes Stück Arbeit hatten anschließend
Holzmann / Demmler gegen Hartl / von Heckel zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand.
Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christopher Holzmann Dieter Lautenbacher
in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Yannick Mödritzer
und Thomas Hartl die Klingen kreuzten. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als
das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit nur einem Satzverlust ging Michael Demmler gegen
Martin von Heckel durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers Schneide stand
das Spiel zwischen Helmut Heim und Jürgen Fischer, ehe sich der Spieler des TV Waal III in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Da Thomas Hartl
nicht antreten konnte, verbuchte Christopher Holzmann am Nachbartisch einen kampflosen Sieg.
Yannick Mödritzer machte mit Dieter Lautenbacher bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die richtige Taktik hatte Michael Demmler beim 3:0-Sieg
gegen Jürgen Fischer ab dem ersten Ballwechsel. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen,
stand es somit 9:0. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Helmut Heim nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die beiden Teams
verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TV Waal III die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TV Waal III nun ein Punkteverhältnis von 26:2 auf dem Konto, während
die SG Dösingen II nach der Niederlage jetzt 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2 Unentschieden als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die SG Eggenthal-Baisweil (TV Waal III) bzw. gegen den TSV Leuterschach II
(SG Dösingen II).

 Statistik:
 TV Waal III

Doppel: Mödritzer / Heim 1:0, Holzmann / Demmler 1:0 
Einzel: C. Holzmann 2:0, Y. Mödritzer 2:0, M. Demmler 2:0, H. Heim 2:0 

 SG Dösingen II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.02.2024 (00:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Lautenbacher / Fischer 0:1, Hartl / von Heckel 0:1 
Einzel: T. Hartl 0:2, D. Lautenbacher 0:2, J. Fischer 0:2, M. Heckel 0:2


